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Sehnsucht nach Frieden

Papst Franziskus hat angesichts des Ter-

rors der Hamas und der Eskalation im 

Nahen Osten betont: „Ein Krieg ist immer 

eine Niederlage, er zerstört die mensch-

liche Geschwisterlichkeit. Brüder hört auf 

damit, hört auf!" und: „Wir brauchen eine 

weltweite Anstrengung für den Frieden.“ 

Ja, wir müssen uns anstrengen und Frie-

den suchen, auf allen Ebenen. 

Das fängt im Kleinen an, dass ich der an-

deren Person, der ich begegne, Frieden 

wünsche: Schalom, Salam aleikum, Friede 

sei mit dir.

Was heißt das für mein persönliches Um-

feld? Was kann ich dazu beitragen, dass 

wir in meiner Familie, in meinem Freun-

deskreis, in meiner Gemeinde respektvoll 

und friedlich zusammenleben? Wie spre-

chen wir Konflikte an? Wie finden wir Lö-

sungen?

Ich denke, die Grundvoraussetzung ist, 

dass wir uns respektvoll begegnen und 

auf Augenhöhe. Dass wir bereit sind, uns 

gedanklich auf die Meinung des anderen 

einzulassen, also genau zuzuhören und 

unsere Meinung klar und differenziert sa-

gen, ohne andere abzuwerten.

Wir brauchen eine weltweite Anstrengung 

für den Frieden! Und es gibt viele Men-

schen, die den Frieden suchen, auf allen 

Ebenen. Ein friedliches Miteinander.

Initiativen, die von klein auf Verständigung 

suchen, in Kindergarten und Schule, in der 

Gesellschaft.

Auch heuer wird von einem Kind das Frie-

denslicht in Bethlehem entzündet und in 

die Welt getragen. Ein Zeichen „auf der 

Suche nach Frieden“, wie das Motto in 

diesem Jahr heißt. An Heilig Abend wird 

das Friedenslicht in den Gottesdiensten 

verteilt. Sie können das Friedenslicht auch 

danach in der Kirche holen und weiterge-

ben. Wir haben 1000 Kerzen bestellt.

Lassen Sie uns das beitragen, was wir tun 

können, dass mehr Frieden wird in der 

Welt und um uns herum!

Pfarrerin Cornelia Auers

Bildnachweis: pixabay.com/de/hotos/h%C3%A4nde-offen-
kerze-kerzenlicht-1926414/
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1000 Lichter für den Frieden. Mit dieser 
Aktion wollen wir in der Weihnachtszeit 
ein Zeichen setzen für den Frieden in der 
Welt. Ausgehend von der Geburtskirche 
in Bethlehem kommt das Friedenslicht an 
viele Orte weltweit und auch bis zu uns 
nach Heroldsberg. In den Gottesdiensten 
rund um Weihnachten geben wir je zwei 
Kerzen an Besucher ab: eine für jede Fa-
milie und eine zum Weiterschenken. Die 
Aktion in unserer Gemeinde kostet 500 
Euro. Wir freuen uns, wenn Sie die Aktion 
mit einer Spende unterstützen.

Der lebendige Adventskalender, ver-
schiedene Konzerte und vielfältige 
Gottesdienste laden ein zu Begegnung 
Besinnung und Frieden. Nähere Informa-
tionen auf den nächsten Seiten.

Die Kirche St. Matthäus ist täglich von 
9-17 Uhr geöffnet und bietet Raum für 
Dasein und Stille.

Winterkirche im Gemeindehaus: Von 
2. Advent bis Gründonnerstag finden die 
Gottesdienste (GDs) in der Regel im Ge-
meindehaus statt. Ausnahme sind die 
großen GDs in der Weihnachtszeit und 
besondere wie Gospel- oder Taizé-GD. Im 
Winter hat die Kirche eine Grundtempera-
tur von 6 Grad. Bei den GDs wird sie auf 
14 Grad aufgeheizt. Das kostet jedes Mal 
ca. 100 Euro. Im Gemeindehaus haben wir 
Erdwärme + Fotovoltaik und damit immer 
20 Grad Raumtemperatur.

Die nächsten Taufgottesdienste sind: 
sonntags 10.12.23 sowie am 7.1., 11.2., 
10.3., 14.4., 5.5., 19.5. und 2.6.‘24 im GD 
oder ab 11.15 Uhr. Ein besonderer Tauf-
termin ist auch in der Osternacht am 
31.3.‘24 morgens um 5.30 Uhr. Nähere In-
fos im Pfarramt 0911 518 0659.

Die nächsten Kirchenvorstandssitzun-
gen finden statt am 11.12.‘23 sowie am 
22.1. und 18.3.‘24 ab 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Die Sitzungen sind öffentlich. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse vorher 
im Pfarramt. Von 23.-25.2. ist der Kirchen-
vorstand auf Klausurwochenende.

Am 1. Advent begrüßen wir im Gottes-
dienst Tobias Creutzner, der in der Region 
mit zuständig sein wird für die Arbeit mit 
0-35. Unsere Pfarramtssekretärin Ursel 
Hörauf wird im Gottesdienst am 18.2.2024 
verabschiedet. Wir begrüßen da auch ihre 
Nachfolgerin Tanja Anwand.

Das Evangelischen Siedlungswerk reicht 
den Bauantrag ein für die terrassenför-
mig angeordneten, seniorengerechten 
Eigentumswohnungen, die auf dem ehe-
maligen Gelände des GZ, Spindäckerstr. 
6. entstehen. Die aktuelle Planung sieht 
eine Genehmigungsdauer von einem Jahr 
vor. Den Abriss des Bestandsgebäudes ist 
für das zweite Halbjahr 2024 geplant, der 
Baubeginn für 2025. Ab Frühjahr 2024 
gibt es nähere Informationen zuerst für 
Interessierte aus Heroldsberg. Lassen Sie 
sich bei Interesse am Erwerb einer Woh-
nung im Pfarramt vormerken 518 06 59.
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Ursel Hörauf geht am 28.2.2024 
in den Ruhestand

„A Pfarramtssekretärin sollt‘ eigentlich im-

mer alles wissen“ sagt Ursel Hörauf und 

lacht herzlich. „Wenigstens meinen das 

manche, denen man irgendwo auf der 

Straße oder im Bad begegnet.“

Elf Jahre und einen Monat hat Ursel Hörauf 

Anliegen und Wünsche entgegengenom-

men, Termine koordiniert, Gottesdiens-

te und Veranstaltungen mit vorbereitet, 

Rechnungen gebucht, Spendenbelege er-

stellt, und, und, und …

Gerne denkt sie an die abwechslungsrei-

che Arbeit, und dass kein Tag ist wie der 

andere. Da waren viele Begegnungen, auch 

mit Menschen, die sie vorher nicht kannte, 

z.B. anlässlich einer Taufe oder Hochzeit, 

Jubelkonfirmation oder Beerdigung, mit 

Handwerkern, Hilfsbedürftigen und Mit-

arbeitenden. Darüber, dass Ursel Hörauf 

dazwischen monatlich zuverlässig und ge-

nau ein umfangreiches Werk mit Buchun-

gen angefertigt hat, verliert sie selbst kein 

Wort. So als ob das ganz natürlich und 

selbstverständlich wäre.

Herzlich Dank, liebe Ursel Hörauf für das 

herzliche Lachen, die zupackende, prag-

matische Art und die verlässliche Klarheit, 

mit der Sie das Leben in unserer Gemein-

de ermöglicht und mitgestaltet haben. Wir 

werden Sie vermissen!

Tanja Anwand ist ab 5.2.2024 
neu im Sekretariat

Tanja Anwand wird 

Nachfolgerin von Ursel 

Hörauf und zusammen 

mit Kerstin Langmann 

das Sekretariatsteam 

bilden. Tanja Anwand 

ist 32 Jahre alt und hat 

das Studium der Organisationspädagogik 

M.A. abgeschlossen.

Herzlich willkommen, liebe Tanja Anwand. 

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit 

mit Ihnen!

Pfarrersehepaar Cornelia und Thilo Auers 

und der Kirchenvorstand

Wir verabschieden Ursel Hörauf und be-
grüßen Tanja Anwand im Gottesdienst 
am 18.2.2024, 10 Uhr im Gemeindehaus.

Herzliche Einladung!
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Die Kirchenvorstände beraten 
die regionale Entwicklung

Am 16.9. haben sich die Kirchenvorstän-

de der Region getroffen. Wir haben uns 

darüber ausgetauscht, was wir an unse-

ren Orten mögen, wo wir Veränderungen 

und Abschiede erleben, wie wir das, was in 

unseren Gemeinden geschieht, füreinan-

der sichtbar machen und mit welchen Zu-

kunftsideen wir einander stärken können.

Aus Heroldsberg arbeiten am weiteren 

Regionalisierungsprozess mit: Steffi Holz-

mann, Kerstin Kellner und Thilo Auers.

Die Stelle für die Arbeit mit
0-35jährigen ist besetzt!

Wir freuen uns sehr! Tobias Creutzner ist 

seit dem 20. November als Hauptamtlicher 

mit zuständig für die Arbeit mit Kindern 

und Familien, Jugendlichen und jungen 

Erwachsen in unserer Region.

Tobias Creutzner hat sich schon als Ju-

gendlicher in seiner Kirchengemeinde 

sowie auf Dekanats- und Landesebene 

engagiert und 2021 sein Studium der so-

zialen Arbeit an der Technischen Hoch-

schule Nürnberg abgeschlossen.

Zu den Aufgaben von Tobias Creutzner 

gehören

 y das Entwickeln und Vernetzen gemeind-

licher und regionaler Angebote

 y das Gewinnen, Begleiten und Weiterbil-

den von ehrenamtlich Mitarbeitenden

 y das Mitgestalten und Entwickeln der 

Kinder-, Familien- und Jugendarbeit, 

wie z.B. religionspädagogische Arbeit 

mit Kindern, bunte Gottesdienstformen, 

Konfi-Teamer, Jugendteams und junge 

Erwachsene

Lieber Tobias Creutzner:

Herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zur

Vorstellung von Tobias Creutzner

am 1. Advent, 3.12.2023, 10 Uhr im 

Gottesdienst, St. Matthäus, Heroldsberg

und zu seiner Einführung am Mi., 

13.12.2023, 19 Uhr in der Adventsan-

dacht, Melanchton, Ziegelstein

Melanchton Himmelfahrt St. Matthäus
Ziegelstein Buchenbühl Heroldsberg
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Hey dag!

Ich bin der Neue Gemeinde- und Jugend-

referent für die Arbeit mit 0-35-Jährigen 

im Nürnberger Nord-Osten! 

Total gespannt auf die Kirchengemeinden 

Buchenbühl, Heroldsberg und Ziegelstein

Ohrenbetäubende Musik: Ich bin ein Fan 

von Metal(festivals) aber auch Karaoke

Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe 

auf ihn, er wird’s wohlmachen. Psalm 37,5

Ideenreich: Ich habe richtig Lust, die Kir-

chengemeinden kennenzulernen und mit 

meinen Ideen und Hirngespinsten mitzu-

gestalten

Aktiv unterwegs: ob Bouldern, 

Freund*innen treffen, Musizieren; ich un-

ternehme gerne viel, aber manchmal ist 

auch das Sofa und der bepflanze Balkon 

Balsam für die Seele

Sachen ausprobieren: mal versucht Du-

delsack zu lernen, Schwedisch studiert, in 

Papua-Neuguinea gewesen: Ich bin offen 

für viele Dinge, also: „Pack mer's an“ und 

gestalten Kirche!

Creutzner, ist mein Name, bin 34 Jahre alt 

und bin schon sehr gespannt, auf all die 

Menschen, die mich hier erwarten.

Ich freue mich über nette Gespräche zum

Kennenlernen und viele Leute, die mir Ihre 

Kirchengemeinden und deren Gemeinde-

leben zeigen möchten. Vor allem für eine 

partizipative Kinder- und Jugendarbeit 

brenne ich sehr – komme ja selbst aus der 

Evang. Jugend. Aber auch für die Famili-

enarbeit oder die Singles, die bereits der 

Jugend entwachsen sind, schwirren schon 

Ideen in meinem Kopf herum. Lasst uns 

gemeinsam sehen, wo wir unsere Kirche 

zusammen gestalten können.

Pack mer's an – 

Ich freue mich auf Sie/Euch!

Tobias Creutzner
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Neues aus der Kita Felsenkeller - Rasselbande

„Weihnachten ist oft ein lautes Fest: es tut 

uns aber gut, ein wenig still zu werden um 

die Stimme der Liebe zu hören.“

Papst Franziskus.

Laut, - laut ist es auch bei uns im Kin-

dergarten, wenn die Kinder „Weihnachten“ 

hören. Alle schnattern aufgeregt durchein-

ander, jeder möchte von seinen Wünschen 

ans Christkind erzählen, welche Plätzchen 

schon gebacken wurden oder wer was ge-

bastelt hat.

Still, - still wird es bei uns, wenn wir den 

Kindern von Weihnachten erzählen. Wie 

war das damals mit Maria & Josef? Warum 

waren sie auf dem Weg nach Bethlehem? 

Und warum kamen auch die Hirten zum 

Stern? Viele Fragen, die wir bis Weihnach-

ten bestimmt geklärt haben.

Aber Weihnachten ist mehr, mehr als  Ge-

schenke, die unter dem Baum liegen. Es ist 

die Zeit, in der wir alle zur Ruhe kommen 

sollten. Zeit, die wir für uns und unsere 

Liebsten finden möchten.

Damit auch wir genügend Zeit zur Er-

holung haben, ist der Kindergarten vom 
25.12. – 29.12.23 geschlossen.

Weitere Termine im Dez./Jan./Feb. 24:
05.12.23 Team Weihnachtsfeier

12.12.23 Adventsandacht

31.01.24 Fortbildung  Kiga geschlossen

16.02.24 Schulwegtraining

26.02.24 Fortbildung  Kiga geschlossen

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien 

eine laute, aber auch besinnliche Zeit und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Felsenkeller Rasselbande
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Fr., 15.12.‘23, 15.30-18.30, GH

 Care. Eintreten für das Leben.

Fr., 12.1.‘24, 15.30-18.30, GH

 Gottes Ja zu Dir. Die Taufe.

Fr., 2.2.‘24, 15.30-18.30, GH

 Die Bibel. Buch des Lebens.

Fr., 1.3.‘24, 15.30-17.30, Kirche

 Vorbereitung GD der Konfis.

So., 3.3.‘24, 10.00, Kirche

 Gottesdienst der Konfis.

Eindrücke vom Konfiwochenende
Abendmahl. Du bist eingeladen.

Von 29.9.-1.10. waren wir mit 30 Konfis und 

20 JuMis in der Weihermühle bei Kulmbach. 

Es gab Spieleabend und Nachtwanderung. Die 

Themen Versöhnung, Gemeinschaft, Hoffnung 

und ein Gottesdienst ließen das Abendmahl 

erfahrbar werden.

Cornelia und Thilo Auers + Konfi*team
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Lebendiger Adventskalender

Sa   2.12. 18.30 St. Margaretha Lichtergottesdienst
So   3.12. 18.00 Rathausplatz Posaunenchor

Di   5.12. 18.00 Kalchreuther Weg 10 Fam. Ruf-Oesterreicher
Mi   6.12. 18.00 Von-Geuder-Str. 5 Fam. Hörauf
Do   7.12. 18.00 Taiostr. 5d Fam. Kreitz

Sa   9.12. 18.00 Gerichtsweg 4 Fam. Wolfsberger-Schad
So 10.12. 17.00 St. Matthäus Adventsmusik
Mo 11.12. 18.00 Reichswaldstr. 48a Fam. Fröhlich
Di 12.12. 18.00 Oskar Rosenfelder 1f Fam. Holzmann
Mi 13.12 19.00 Melanchton Ziegelstein Adventsandacht mit
    Einführung Tobias Creutzner
Do 14.12. 18.00 Föhrenweg 18 Fam. Uhl
Fr 15.12. 18.30 Gemeindehaus JuMis + Band
Sa 16.12.  17.00 St. Margaretha Auszeit Musica Sacra
So 17.12. 17.00 St. Matthäus Unity Singers
  17.00 Waldweihnacht  Start Schützenstr. Hundsmühle
  18.00 Rathausplatz Posaunenchor
Mo 18.12. 18.00 Haidbergweg 7 Renate Ringler
Di 19.12. 18.00 von-Geuder-Str. 8 Fam. Kellner
Mi 20.12.  18.00 Jagdweg 49a Fam. Mailänder
Do 21.12. 18.00 A.-Dürer-Str. 12 Fam. Hilgner
  19.00 St. Margaretha Landstreicher
Fr 22.12. 18.00 Rathaus Vier Schlösser Orchester
Sa 23.12. 18.00 St. Matthäus Posaunenchor
So 24.12.  St. Matthäus Gottesdienste an Heiligabend
   St. Margaretha Gottesdienste an Heiligabend
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Weihnachtsgottesdienste

Wir laden Sie herzlich zu den verschiedenen Weihnachtsgottesdiensten

in St. Matthäus ein! Besonders möchten wir Sie aber auf die Gottesdienste

am Heiligen Abend hinweisen.

15.00 und 16.30 Uhr Familiengottesdienst

18.00 Uhr Christvesper mit Posaunenchor und Orgel

23.00 Uhr Christmette – ein ruhiger und besinnlicher Abendgottesdienst

zum Ausklang der Heiligen Nacht.

Am 1. Weihnachtstag feiern wir einen festlichen Gottesdienst mit Abendmahl

um 10 Uhr in der Kirche. Es musizieren die Familien Paetzold und Wilke.

Am 2. Weihnachtstag findet der Gottesdienst um 10 Uhr im Gemeindehaus statt.

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern

ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!
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Waldweihnacht
am Sonntag, 17. Dezember um 17.00 Uhr

„Die kleine Glocke, die nicht läuten wollte“

Treffpunkt: Ende Schützenstraße, Parkplatz
 Waldrand oberhalb Hundsmühle

Eure Laternen leuchten uns den Weg.

Der Weg ist fast bis zum Ende kinderwagentauglich!

Am Baum stärken wir uns für den Rückweg. 

Bitte bringt Tassen und süße oder wärmende Leckereien mit.

Infos bei: Familie Holzmann (0911 6260872)

Adventsmusik
Sonntag, 10. Dezember

um 17.00 Uhr in St. Matthäus

Zur Adventsmusik laden Stefan Zürbes an 

der Orgel, der Projektchor (Leitung Franz 

Peschke), das Flötenquintett (Leitung Renate 

Geuer-Witt) und der Posaunenchor (Leitung 

Christian Bauer) ein.

Advent mit den

"Close to you"

Sonntag, 17. Dezember

um 17.00 Uhr in St. Matthäus
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Konzert zum Jahresausklang
Samstag, 30. Dezember, 20.00 Uhr in St. Matthäus

Blechquadrat
mit Simone Spaeth, Christian Bauer,

Leonhard Meisinger und Martin Weber

Höhepunkte aus Barock, Filmmusik, Pop & Rock, Volksmusik und Dixie

Karten im Vorverkauf: 22 Euro, Mitglieder: 20 Euro, Schüler und Studenten: 18 Euro

Weißes Schloss Heroldsberg, Kirchenweg 4, Tel.: 0911 23 73 42 60

Abendkasse: 24 Euro, 22 Euro, 20 Euro

3. Benefizkonzert
Frederik und Luca Stiftung

Sonntag, 28. Januar 2024
17.00 Uhr, St. Margaretha

Die Benefiz-Konzertreihe zu Gunsten der FUL Stiftung erinnert an den gewaltsamen 

Tod der beiden Freunde Frederik und Luca. Die Mitwirkenden sind Freunde von Fre-

derik und der Familie Wilke. Das Ensemble besteht aus Musikprofis und Laienmusikern. 

Sämtliche Konzerteinnahmen werden an diesem Abend in den Förderverein gehen, der 

Projekte und Initiativen unterstützt, die bei Kindern und Jugendlichen ansetzen, um 

Gewalt zu überwinden.

Herzliche Einladung zu einem Konzert mit Musik voller Überraschungen!

Gospelgottesdienst
mit den Backyard-Singers

Sonntag, 14. Januar 2024
10.00 Uhr in St. Matthäus
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SO 03.12. 10.00 1. Advent
Pfr. T. Auers, Posaunenchor
und Vorstellung von Tobias Creutzner

St. Matthäus

FR 08.12. 15.00 Gottesdienst - Pfr. T. Auers
mit dem Posaunenchor

Seniorenzentrum
Haus Phönix Gründlachpark

SO 10.12. 10.00 2. Advent - Pfr.in C. Auers Gemeindehaus

11.30 Taufgottesdienst - Vikarin F. Vogt Gemeindehaus

17.00 Adventsmusik St. Matthäus

DO 14.12. 14.30 Seniorennachmittag Gemeindehaus

SO 17.12. 10.00 3. Advent - Prädikantin K. Vogel Gemeindehaus

17.00 Konzert Unity-Singers St. Matthäus

17.00 Waldweihnacht Treffpunkt: Ende Schüt-
zenstraße, Parkplatz

SO 24.12. 15.00 Familiengottesdienst - Pfr.in C. Auers St. Matthäus

16.30 Familiengottesdienst - Pfr.in C. Auers St. Matthäus

18.00 Christvesper mit Posaunenchor u. Orgel
Vikarin F. Vogt

St. Matthäus

23.00 Christmette - Pfr. T. Auers St. Matthäus

MO 25.12. 10.00 1. Weihnachtstag
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

DI 26.12. 10.00 2. Weihnachtstag - Pfr.in C. Auers Gemeindehaus

SA 30.12. 20.00 Konzert zum Jahresausklang St. Matthäus

SO 31.12. 16.00 Jahresschlussgottesdienst
Pfr. T. Auers
mit dem Posaunenchor

St. Matthäus
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MO 01.01. 17.00 Neujahr
Prädikantin K. Vogel, Vikarin F. Vogt

Gemeindehaus

SA 06.01. 10.00 Epiphanias
Aussendung der Sternsinger
Gem.ref. B. Wolf, Pfr. Dr. G. Wild

St. Margaretha

SO 07.01. 10.00 1. Sonntag nach Epiphanias
Vikarin F. Vogt

Gemeindehaus

11.15 Taufgottesdienst - Vikarin F. Vogt Gemeindehaus

DI 09.01. 15.00 Gottesdienste auf den Stationen
Pfr.in C. Auers

Seniorenzentrum
Haus Phönix Gründlachpark

SO 14.01. 10.00 2. Sonntag nach Epiphanias
Gospelgottesdienst mit den Backyard Singers
Pfr. T. Auers

St. Matthäus

DO 18.01. 14.30 Seniorennachmittag Gemeindehaus

SO 21.01. 10.00 Letzter Sonntag nach Epiphanias
Prädikantin K. Vogel

Gemeindehaus

SO 28.01. 10.00 Septuagesimä
Pfr. T. Auers

Gemeindehaus

17.00 3. Benefizkonzert - FuL Stiftung St. Margaretha

SO 04.02. 10.00 Sexagesimä - Kirche Kunterbunt
Team, Pfr.in C. Auers

Gemeindehaus

DI 06.02. 15.30 Gottesdienst - Pfr.in C. Auers Seniorenzentrum
Haus Phönix Gründlachpark

SO 11.02. 10.00 Estomihi - Vikarin F. Vogt Gemeindehaus

11.15 Taufgottesdienst - Vikarin F. Vogt Gemeindehaus

SO 18.02. 10.00 Invokavit - Pfr. T. Auers Gemeindehaus

DO 22.02. 14.30 Seniorennachmittag Gemeindehaus

SO 25.02. 10.00 Reminiscere - Pfr. Dr. G. Wild Gemeindehaus

FR 01.03. 19.00 Weltgebetstag Pfarrsaal
St. Margaretha

SO 03.03. 10.00 Okuli
Gottesdienst der Konfirmand*innen
Pfr.in C. Auers, Pfr. T. Auers

St. Matthäus

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN IM JANUAR / FEBRUAR
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Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen
Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina

In den biblischen Texten des diesjährigen Gottesdienstes zum 

Weltgebetstag spielt die Sehnsucht nach Frieden eine zentra-

le Rolle. Wie in jedem Jahr, spiegelt die Gottesdienstordnung 

des Weltgebetstags den Alltag, die Leiden und Hoffnungen der 

Christinnen wider, die sie entwickelt haben, um sie mit anderen 

zu teilen. Dieses Jahr kommt er aus Palästina, der Wiege des 

Christentums.

Auch wenn es angesichts der komplexen Geschichte und ak-

tuellen politischen Lage im Nahen Osten nahezu unmöglich 

erscheint, wollen am ersten Freitag im März Christ*innen welt-

weit mit den Frauen des palästinensischen Komitees beten, 

dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die Erreichung des Friedens getan wird.

Deshalb laden wir sie ganz herzlich zum Weltgebetstag am 1. März 2024 um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal St. Margaretha, Untere Bergstr. 14 ein, um auf die Stimmen von Frauen 

aus Palästina und ihre Sehnsucht nach Frieden zu hören und sie zu teilen.

Gottesdienst
für alle Generationen

mit Fingerfood-Buffet

4. Februar 2024, 10.00 Uhr
im Gemeindehaus, Kirchenweg 13

Bitte bringt eine Kleinigkeit für das Buffet mit!

Infos bei Steffi Holzmann Tel. 0911/6260872 oder Ute Hirschmann Tel. 0911/5186372
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Kirchweihküchle mit Musik und Kürbishof

Am 21. September feierten wir mit dem „Franken-

lauser“ Gerhard Lederer unsere Seniorenkirchweih. 

Mit vielen bekannten Melodien und Kirchweihliedern 

hat er uns bestens unterhalten. Bei guter Stimmung 

haben wir eifrig mitgesungen.

Die leckeren Kirchweihküchle von der Bäckerei Voll-

and und die Torten fanden regen Zuspruch. In gut 

gelaunter Runde wurden allerlei erheiternde Ge-

schichten von Kirchweiherlebnissen in der Kinder- 

und Jugendzeit ausgetauscht.

Am 19. Oktober waren 

wir wieder unterwegs. 

Wir besuchten den 

Kürbishof der Familie 

Schnell in Kammer-

stein. Der Chef selbst 

hat uns viel Informati-

ves und Interessantes 

über Anbau und Ver-

arbeitung der Kürbisse 

erzählt. Im Hof gab es die unterschiedlichsten Kürbissorten zu sehen. Sehr beeindruckt 

waren wir auch, als wir den großen Fuhrpark und die Spezialmaschinen besichtigen 

konnten.

Anschließend folgte der gemütliche Teil mit Kaffee und leckeren, von Frau Schnell ge-

backenen Kuchen. Schön war, dass Herr Knieling seine Mundharmonika mitgebracht und 

uns mit bekannten Melodien erfreut hat.

Im Hofladen hatten wir noch Gelegenheit, selbstgepresstes Kürbiskernöl und andere 

Produkte vom Hof zu kaufen.

Unsere nächsten Treffen sind am 14. Dezember, 18. Januar und 22. Februar.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Seniorenteam
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Silberne Konfirmation Goldene Konfirmation

Gnadenkonfirmation Diamantene Konfirmation

Eiserne Konfirmation Kronjuwelenkonfirmation

Jubelkonfirmationen am 17. September
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Kirchweihgottesdienst im Festzelt am 23.9.
mit Pfr.in Cornelia Auers und Gem.ref. Bernhard Wolf

Erntedank im Gründlachpark
am 6. Oktober

Erntedank in St. Matthäus
am 8. Oktober
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Erste Hilfe gegen Armut

Steigende Kosten für Lebensmittel, Ener-

gie und Mieten sind in aller Munde. Sie 

treffen uns alle, aber Menschen, die so-

wieso schon am Existenzminimum oder 

darunter leben, besonders hart. Unver-

schuldet trifft es vor allem immer mehr Äl-

tere, Kranke, Alleinerziehende oder Kinder 

und Jugendliche. 

Als Gesellschaft müssen wir uns die Frage 

stellen, wie wir gemeinsam diese Heraus-

forderung bewältigen können. Für uns als 

Unternehmensverbund aus Stadtmission 

Nürnberg und Diakonie Erlangen ist klar: 

wir leisten Erste Hilfe gegen Armut! Für 

alle Menschen in Nürnberg und der Region. 

Mit unseren Angeboten lindern wir akute 

Not, sichern die existenziellen Bedürfnisse 

der Menschen und begleiten sie auf ihrem 

Weg in ein Leben, dass sie aus eigener 

Kraft meistern können.  

Wir geben jeden Tag unser Bestes. Und 

sind dennoch immer mehr auf zivilgesell-

schaftliches Engagement angewiesen. Un-

terstützen Sie uns dabei, Hilfe im Leben 

zu leisten! Werden Sie Teil eines breiten 

Netzwerks aus Privatpersonen, Unterneh-

men und Stiftungen, die sich mit uns für 

die ärmsten Menschen einsetzen.

Wir bitten Sie von Herzen, mit einem Bei-

trag die wichtige Arbeit unserer Ökume-

nischen Wärmestube, der Sozialberatung 

(KASA), der Hilfen für Menschen in Woh-

nungsnot und vieler weiterer Einrichtun-

gen zu unterstützen. Sie sind oft der letzte 

Rettungsanker für Hilfesuchende.

Mit Ihrer Spende machen Sie Erste Hilfe 

gegen Armut möglich!

Spendenkonto:

Stadtmission Nürnberg e.V.

IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01

BIC: GENODEF1EK1

Evangelische Bank eG

Stichwort: Erste Hilfe gegen Armut
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Winterzeit - Kerzenzeit

Kerzen machen Stimmung, warm, gemütlich, winterlich,

weihnachtlich. Ich freu mich drauf! Sie auch?

Nur, wie verhalten sich Kerzen eigentlich zu Nachhaltigkeit,

Umweltverträglichkeit und Klimaschutz?

Auf unserer Homepage finden Sie eine Übersicht der wichtigsten Inhaltsstoffe und

Herstellungsweisen im Überblick mit pro und contra.

Winterliche Grüße

Angelika Grahn für das Umweltteam St. Matthäus

Weitere Tipps und Links finden Sie auf unserer Homepage: 

www.heroldsberg-evangelisch.de/umweltteam/

Biomasse und Bienenwachs 

schneiden als Ausgangsmaterial 

am besten ab.

Gegossene und gezogene 

Kerzen sind schwerer als 

andere und brennen dadurch 

langsamer.

Löschen durch Eintauchen 

des Dochtes ins flüssige 

Wachs ist fast rußfrei.

Kerzen sind heute Luxus, 

zur Beleuchtung nicht mehr 

unbedingt nötig.

Duftstoffe sind oft chemisch her-

gestellt und können allergische 

Reaktionen hervorrufen.

Wichtig ist ruhiges, langsames 

Abbrennen, möglichst rußfrei 

mit kurzem Docht.

Teelichter in Aluhüllen 

sind sehr umweltschädlich.

Aus Wachsresten jeglicher Art 

kann man übrigens selbst neue 

Kerzen ziehen oder gießen. Auch 

als Weihnachtsgeschenk.
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Seniorenzentrum Martha-Maria
Stationäre Pflege, Diakoniestation, Essen auf Rädern

Dr.-Rolf-Filler-Straße 1
90542 Eckental-Forth
Telefon: (09126) 2949-222

www.Martha-Maria.de

Diakoniestation 
Martha-Maria
Eckental-Heroldsberg

Martha-Maria setzt ab Oktober 2017 die wertvolle 
und erfolgreiche diakonische Arbeit des Diakonie-
vereins Heroldsberg-Kalchreuth in der ambulanten 
Altenpflege fort durch die

Wir sind für Sie da!
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Hoffen und Bangen in Saransk

Während ich dies Anfang November 

schreibe, bangen Ljuba Koslow, beide 

Söhne und die Saransk-Gemeinde um Va-

ter Anatoli Koslow. Nach Schlaganfall und 

Lungenentzündung wird er in Kaliningrad 

behandelt. Saransk-Fahrer erinnern sich 

vielleicht noch, wie er einst mit Pfr. Steuer 

im Duett begeistert das russische Volks-

lied „Schwarze Augen“ sang.

Ehepaar Swinarenko in Bogatowo ist in 

Sorge um eine ihrer schwerkranken Töch-

ter. Mehrere Familien wissen nicht, wie 

es ihren in den Krieg gegen die Ukraine 

eingezogenen Vätern und Söhnen geht – 

Geheimsache.

Falls Pastor Michelis etwas dazu weiß, 

darf er es mir bei unseren Telefonaten 

nicht sagen, um sich nicht in große Gefahr 

zu begeben.

Ach, wenn doch diese grausamen Krie-

ge, auch der zwischen Hamas und Israel 

und andernorts endlich beendet würden! 

Wir trauern um so viele Tote, Verwunde-

te, Witwen, Waisen, ihr Leid und schreck-

liche Zerstörungen. Täglich bitten wir in 

Gedanken und Gebeten um Frieden dort 

und überall. Das taten wir auch beim Sa-

ransk-Gottesdienst am 12. 11. Auch mit 

den Liedern aus dem EG 425, 430, 421 

sowie mit der ermutigenden prophetischen 

Lesung aus Micha 4, 1-5. Lesen Sie doch 

auch einmal diese Texte! Ich predigte über 

unsere trotz allem bleibende Verbunden-

heit mit unseren Freunden in Saransk.

Die Heroldsberger Spende im September 

kam dorthin wie gerufen. Von einem Teil 

konnten Lena Satjukowa Teerpappe für 

ihr undichtes Dach, Kranke ihre Medika-

mente und einige Kleinrentner Heizmate-

rial kaufen.

Herr Lucchesi aus Berlin bringt hoffentlich 

wieder unseren Weihnachtsgruß mit einer 

Andacht und kleinem Geldgeschenk zu 

Pastor Michelis.

Dieser wurde am 1. Dezember 77 Jahre 

alt; beim Gottesdienst am 4.12. wird das 

sicher etwas gefeiert. Denn die Gemeinde 

weiß, was er für sie als Seelsorger bedeu-

tet, und er ist ein Glücksfall für die ganze 

Propstei.

Zum Jahresschluss danke ich Ihnen für 
alle Ihre Fürbitten und Spenden, die für 
die Menschen in Saransk so hilfreich 
und sehr ermutigend sind.

Mit hoffnungsvollen Segenswünschen 

zum Weihnachtsfest und zum neuen Jahr 

grüßen Sie herzlich

Ihre Diemut und Klaus Plorin
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Wir danken herzlich unseren Förderern!

Fußpflegestudio
Kerstin Langmann
 Simmelberger Weg 40
 90562 Heroldsberg
 0911 518 16 70

Garten- und Landschaftsbau
Thomas Weiß
 Ziegelweg 13a
 90562 Heroldsberg
 0911 561 49 003

Malermeisterbetrieb
H. Lemmen GmbH
 Großreuther Str. 140
 90425 Nürnberg
 0911 356 261
 www.lemmen-gmbh.de

PflegeMobil Heroldsberg
 Hauptstr. 75
 90562 Heroldsberg
 0911 95 668 566
 info@pflegemobil-
 heroldsberg.de

Physiotherapiepraxis
Heidrun Bloß
 Heuweg 8
 90562 Heroldsberg
 0911 518 62 62

Radio- und Fernsehtechnik
Gerd Distler
 Kirchenweg 6
 90562 Heroldsberg
 0911 518 65 46
 radio.distler@t-online.de

Schreinerei Rothenöder
 Haidbergweg 6
 90562 Heroldsberg
 0911 518 07 15
 info@rothenoeder.de

Schreinerei Georg Schmidt
 Oberer Markt 13
 90562 Heroldsberg
 0911 518 04 52
 info@schreinerei-
 georg-schmidt.de

Sonnen-Apotheke
 Hauptstr. 71
 90562 Heroldsberg
 0911 518 08 86
 sonnenapo-

 heroldsberg@t-online.de

Sie möchten unseren Gemeindebrief auch kontinuierlich unterstützen?

Für Ihre Spende erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.

Gerne veröffentlichen wir Ihren Namen oder den Namen Ihrer Firma auf dieser Seite.

Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt (Tel.: 518 06 59)



27GRUPPEN UND KREISE

Alle Gruppen und Kreise treffen sich - sofern nicht anders angegeben

im neuen Gemeindehaus, Kirchenweg 13

Für Freunde der Kirchenmusik

Posaunenchor

Mittwochs 20.00 Uhr

Dr. Gebhard Finzel, Tel.: 956 80 26

Projektchor

Pfr.in Cornelia Auers, Tel. 0176 410 05 876

Für Senioren

Seniorennachmittag

monatlich donnerstags14.30 - 16.30 Uhr

Maria Bosch, Tel.: 518 11 73

Hausfrauengymnastik

Donnerstags 8.45 Uhr - alte Turnhalle

Gudrun Ehrig, Tel.: 518 85 10

Hilfe und Beratung

Telefon-Seelsorge Nürnberg

Tel.: 0800-111 01 11 oder -111 02 22

Stadtmission Nürnberg

Tel.: 3505-0, www.stadtmission-nuernberg.de

offenetür-Cityseelsorge St. Jakob Nürnberg

Tel.: 20 97 02 (Mo bis Do 15-18 Uhr)

Hospizverein Eckental m. Umgebung e.V.

Tel.: 09126 297 98 80

hospizeckental@t-online.de

www.hospiz-eckental.de

Für Kinder und Jugendliche

Arbeitskreis Kinder und Familie

Pfr.in Cornelia Auers, Tel.: 0176 410 05 876

Krabbelgruppe für Kinder unter 3 Jahren

Mittwochs von 9.00-10.30 Uhr

Alina Zwingel-Copperi, Tel.: 0178 475 4835

Team Kirche Kunterbunt

Stefanie Holzmann, Tel.: 626 08 72

Evangelische Jugend Heroldsberg

Manuel Mitrofan, Tel.: 0179 265 6118

Bianca Albert, Tel.: 0152 5684 0889

ej.heroldsberg@elkb.de

Für Interessierte und Engagierte

Besuchsdienstkreis

Pfr.in Cornelia Auers, Tel.: 0176 410 05 876

Freundeskreis Saransk

Hansjörg Bosch, Tel.: 518 11 73

Bibelkreis für alle (LKG)

4. Dienstag im Monat 14.30 Uhr

Schwester Christa, Tel.: 0152 08 51 34 93

Umweltteam

Elisabeth Somper, Tel.: 518 85 45

Stefan Siegel, Tel.: 409 93 00

http://heroldsberg-evangelisch.de/umweltteam
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Ursula Hörauf & Kerstin Langmann

Mo. bis Fr. (außer Mittwoch!)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr

Spendenkonto St. Matthäus:
Vereinigte Raiffeisenbanken - BLZ 763 910 00 - Konto 3023400
IBAN: DE30 7639 1000 0003 0234 00 - BIC: GENODEF1FOH

Kirchenweg 2

90562 Heroldsberg

Tel.: 518 06 59

Fax: 518 07 35

pfarramt.heroldsberg@elkb.de
www.heroldsberg-evangelisch.de

Pfarramt 

Pfarrerin Cornelia Auers

Pfarrer Thilo Auers

Vikarin Franziska Vogt

Vertrauensfrau des KV Kathrin Vogel

Tel.: 0176 - 4100 5876

cornelia.auers@elkb.de

Tel.: 0176 - 4100 5783

thilo.auers@elkb.de

franziska.vogt@elkb.de

Tel.: 0911 - 518 84 16

m.vogel-heroldsberg@arcor.de

Integrative Kindertagesstätte
Felsenkeller Rasselbande

Leitung: Nadine Lamka

Kirchenweg 11

Tel.: 0911/5679090

nadine.lamka@diakoneo.de

Diakoneo, Geschäftsfeld Bildung

Verena Bikas, Tel.: 09874 8 37 28

Wilhelm-Löhe-Straße 23, 91564 Neuendettelsau

Diakoneo


